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6.  Das Wattenmeer soll geschützt werden, weil 

              -  es ein einzigartiger Lebensraum für seltene Tiere und Pflanzen ist 

              -  sich die Pflanzen und Tiere in ihrer natürlichen Schönheit entwickeln sollen 

              -  die Salzwiesen für Millionen Zugvögel Rast- und Nistplätze sind.           

              -  Seehunde ihre Jungen auf den Sandbänken aufziehen. 

              -  Pflanzen wie der Queller nur auf den Salzwiesen im Wattenmeer  gedeihen.      

        

7.  Liebe Oma!   

Heute haben wir einen Ausflug an den Strand unternommen. Es war sehr lustig, denn wir 

sind durch die Dünen gerannt und haben die Vögel aufgescheucht. Auf  den Sandbänken im 

Watt lagen viele Robben. Wir die Jungtiere gestreichelt, weil die so süß sind. Als wir am 

Nachmittag zurück kamen, habe ich noch schnell einen Strauß Strandflieder gepflückt. 

Darüber wird sie sich bestimmt freuen. Zum Abschluss haben wir in den Dünen ein 

Lagerfeuer gemacht, Würstchen gegrillt und zu lauter Musik getanzt. Bis Bald!  Euer Fritz   

            - man darf Dünen nicht betreten 

            - Tiere dürfen nicht berührt öder gescheucht werden 

            - es dürfen keine Pflanzen abgerissen und mitgenommen werden 

            - kein Feuer und laute Musik 
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Der Punkt A gehört zum Dienstleistungsbereich. Agenturen und 
Reedereien planen undverwirklichen den Schiffsverkehr. 
 
 
 
 
 
Der Punkt C gehört zum Bereich der Industrieflächen und des 
Güterumschlages. Rohstoffe und Mineralöl werden entladen und 
weiterverarbeitet. 
 
 
 
Punkt D gehört zum Containerhafen. Dieser gehört zum Bereich des 
Warenumschlags. Es werden in Containern Stückgüter umgeschlagen. 
 
 
 
 
Punkt E stellt Werftgelände dar und zählt zu den Industrieflächen des 
Hafens. Dort werden Schiffe gebaut und gewartet. 
 
 

 

 

Ich wünsche euch und euren Familien ein frohes und vor 

allem gesundes Osterfest! 
  

 


